
Bereich Mitte Bereich Mitte Bereich Nord Bereich Nord Bereich Nord

Bereich Nord, V1 Planung Bestand
Abschnittslänge 255 m 255 m
Summe Muldenflächen 606 m² 0
Kfz Parken nachts 14 67
Kfz Parken tags 14
Motorrad/Lastenfahrradparken 7 Zweiräder 4 Zweiräder
Anzahl Fahrradbügel 42 Stck. 28 Stck.
Anzahl Sitzbänke 23 Stck. 0

Lieferzonen
im gesamten VB ist Halten

zulässig
Baum Neupflanzungen 7 -
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Bereich Mitte, V1 Planung Bestand
Abschnittslänge 152 m 152
Summe Muldenflächen 1089 m² 0
Kfz Parken nachts 0 41
Kfz Parken tags 0 35
Motorrad/Lastenfahrradparken 0 0
Anzahl Fahrradbügel 18 Stck. 8 Stck.
Anzahl Sitzbänke 15 0
Lieferzonen siehe Textfelder 1*33 m
Baum Neupflanzungen 6 -

personalisierter Stellplatz für
schwer gehbehinderte Person.
Standort nahezu unverändert zum
Bestand.

Fläche potentiell durch Gastronomie
nutzbar

Fläche potentiell durch Gastronomie
nutzbar

strategische Platzierung von
Sitzbänken (lichte Breite 3,5 m), um
das schnelle Durchfahren der
Fußgängerzone durch eiligen Liefer-
und Ladeverkehr (während der
Liefer- und Ladezeiten) zu
verhindern.

Empfehlung: Liefer- und Ladeverkehr zu bestimmten Zeiten
die Einfahrt in die Fußgängerzone gewähren. Bspw. Mo -
Sa 9 - 11 Uhr, sowie 18 - 19 Uhr. Absicherung der
Fußgängerzone mit geeigneten Mitteln (bspw. Pfosten,
Schranken, halbautomatische Poller mit Gasdruckfeder).

Mittel- bis langfristig wird der Einsatz von einem
automatischen Zufahrt-Kontrollsystem mit
Kennzeichenlesegerät empfohlen. So kann die
Straßenverkehrsbehörde digital Ausnahmegenehmigungen
zur Befahrung der Fußgängerzone ausstellen und die
Zufahrtberechtigung digital an das Kontrollsystem
übermitteln. Der physische Austausch zwischen
Straßenverkehrsbehörde und berechtigter Person würde
damit unnötig werden und könnte vollständig digital
abgewickelt werden.

Empfehlung: Liefer- und Ladeverkehr zu bestimmten Zeiten
die Einfahrt in die Fußgängerzone gewähren. Bspw. Mo -
Sa 9 - 11 Uhr, sowie 18 - 19 Uhr. Absicherung der
Fußgängerzone mit geeigneten Mitteln (bspw. Pfosten,
Schranken, halbautomatische Poller mit Gasdruckfeder).

Mittel- bis langfristig wird der Einsatz von einem
automatischen Zufahrt-Kontrollsystem mit
Kennzeichenlesegerät empfohlen. So kann die
Straßenverkehrsbehörde digital Ausnahmegenehmigungen
zur Befahrung der Fußgängerzone ausstellen und die
Zufahrtberechtigung digital an das Kontrollsystem
übermitteln. Der physische Austausch zwischen
Straßenverkehrsbehörde und berechtigter Person würde
damit unnötig werden und könnte vollständig digital
abgewickelt werden.

Materialwechsel zur kleinräumigen
Gliederung der Fußgängerzone, um
die "Schneisenwirkung" des 5,5 m
breiten Bereichs zu verringern und
um die Aufenthaltsqualität zu
erhöhen.
Wiederverwendung von geschnittenem
Großpflaster denkbar.

Materialwechsel zur kleinräumigen
Gliederung der Fußgängerzone, um
die "Schneisenwirkung" des 5,5 m
breiten Bereichs zu verringern und
um die Aufenthaltsqualität zu
erhöhen.
Wiederverwendung von geschnittenem
Großpflaster denkbar.

Materialwechsel zur kleinräumigen
Gliederung der Fußgängerzone, um
die "Schneisenwirkung" des 5,5 m
breiten Bereichs zu verringern und
um die Aufenthaltsqualität zu
erhöhen.
Wiederverwendung von geschnittenem
Großpflaster denkbar.
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Einrichtung einer Liefer- und
Ladezone. Empfehlung: keine zeitliche
Einschränkung, um AnwohnerInnen
der Fußgängerzone das wohnortnahe
Ein- und Ausladen jederzeit legal zu
ermöglichen. Ggf. aufgrund der
Fußwege eine Parkscheibenregelung
treffen (15 o. 30 Min.)

Einrichtung einer Liefer- und
Ladezone. Empfehlung: keine zeitliche
Einschränkung, um AnwohnerInnen
der Fußgängerzone das wohnortnahe
Ein- und Ausladen jederzeit legal zu
ermöglichen. Ggf. aufgrund der
Fußwege eine Parkscheibenregelung
treffen (15 o. 30 Min.)
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Dieser Knoten wurde mit
Fördergeldern umgebaut und
unterliegt einer Veränderungssperre.
Daher erfolgen lediglich
Markierungsarbeiten. Es wird
empfohlen, nach Ablauf der
Veränderungssperre den gesamten
Knoten auf Gehwegniveau anzuheben
(siehe Knoten Weichselstr./ Ossastr.)

personalisierter Stellplatz für
schwer gehbehinderte Person.
Standort nahezu unverändert zum
Bestand.

Parken beschränken auf motorisierte
Zweiräder und Lastenfahrräder

Hüpfspiel-Markierungen (in Kaltplastik) verdeutlichen
den Charakter des verkehrsberuhigten Bereichs:
Kinderspiele sind nach StVO auf der gesamten Fläche
erlaubt

Die Implementierung von starken
Versätzen der 5,5 m breiten
Fahrgasse erzwingt das langsame
Fahren. Im verkehrsberuhigten
Bereich ist maximal
Schrittgeschwindigkeit zulässig

Die Implementierung von starken
Versätzen der 5,5 m breiten
Fahrgasse erzwingt das langsame
Fahren. Im verkehrsberuhigten
Bereich ist maximal
Schrittgeschwindigkeit zulässig

Parken beschränken auf motorisierte
Zweiräder und Lastenfahrräder

Empfehlung: den gesamten Knoten
auf Gehwegniveau anheben, jeweils
aus der Ossastr. kommend Rampen
anlegen, um die
Einfahrgeschwindigkeit zu senken.

Hüpfspiel-Markierungen (in Kaltplastik) verdeutlichen
den Charakter des verkehrsberuhigten Bereichs:
Kinderspiele sind nach StVO auf der gesamten Fläche
erlaubt

Das Parken sollte hier tagsüber
zeitlich befristet werden (bspw.
durch Parkscheibenregelung und für
ca. 30 Min.), um die Zugänglichkeit
des Bereichs mit Kfz zu verbessern
und die Kundenfluktuation der
angrenzenden Ladengeschäfte zu
erhöhen.

Das Parken sollte hier tagsüber
zeitlich befristet werden (bspw.
durch Parkscheibenregelung und für
ca. 30 Min.), um die Zugänglichkeit
des Bereichs mit Kfz zu verbessern
und die Kundenfluktuation der
angrenzenden Ladengeschäfte zu
erhöhen.

An einem geeigneten Ort nahe der
Einmündung Karl-Marx-Straße/
Weichselstraße sollte entlang der
Karl-Marx-Straße ein Bereich für
Liefern und Laden ausgewiesen
werden (min. 15 m Länge)

An einem geeigneten Ort nahe des
Knotens Sonnenallee/
Weichselstraße sollten entlang der
Sonnenallee Bereiche für Liefern und
Laden ausgewiesen werden (min. 15 m
Länge)

Bereich SÜD, V1 Planung Bestand
Abschnittslänge 209 m 209
Summe Muldenflächen 1221 m² 0
Kfz Parken nachts 0 55
Kfz Parken tags 0 48
Motorrad/Lastenfahrradparken 0 0
Anzahl Fahrradbügel 31 Stck. 14 Stck.
Anzahl Sitzbänke 22 48
Lieferzonen siehe Textfelder 2*9m & 1*20 m
Baum Neupflanzungen 6 -

Liefern und Laden, bzw. Halten, ist
im gesamten verkehrsberuhigten
Bereich gemäß StVO gestattet, wenn
dabei keine anderen
Verkehrsteilnehmenden behindert
werden. Daher ist es nicht
notwendig, spezielle Liefer- und
Ladebereiche auszuweisen.

Hier gilt Folgendes:

- Fahrzeug- und Fahrradverkehr
nach StVO erlaubt, aber in
Schrittgeschwindigkeit
(Rechtssprechung: bis ca. 15
km/h)

- Parken von Kfz ist nur in
gekennzeichneten Bereichen
erlaubt, sonst grundsätzlich
verboten

- Halten ist überall erlaubt,
wenn niemand behindert wird

- Kinderspiel ist überall erlaubt

Hier gilt Folgendes:

- Fahrzeug- und Fahrradverkehr
nach StVO erlaubt, aber in
Schrittgeschwindigkeit
(Rechtssprechung: bis ca. 15
km/h)

- Parken von Kfz ist nur in
gekennzeichneten Bereichen
erlaubt, sonst grundsätzlich
verboten

- Halten ist überall erlaubt,
wenn niemand behindert wird

- Kinderspiel ist überall erlaubt

Liefern und Laden, bzw. Halten, ist
im gesamten verkehrsberuhigten
Bereich gemäß StVO gestattet, wenn
dabei keine anderen
Verkehrsteilnehmenden behindert
werden. Daher ist es nicht
notwendig, spezielle Liefer- und
Ladebereiche auszuweisen.

Neupflanzung von Straßenbäumen.
Mindestabstand von Stammmitte zu
Außenkante von Bestandsleitung von 2.5 m
ggf. unterschritten. Machbarkeit durch aktive
oder passive Schutzmaßnahmen sind in
weiteren Planungsschritten zu prüfen.

Neupflanzung von Straßenbäumen.
Mindestabstand von Stammmitte zu
Außenkante von Bestandsleitung von 2.5 m
ggf. unterschritten. Machbarkeit durch aktive
oder passive Schutzmaßnahmen sind in
weiteren Planungsschritten zu prüfen. Neupflanzung von Straßenbäumen.

Mindestabstand von Stammmitte zu
Außenkante von Bestandsleitung von 2.5 m
ggf. unterschritten. Machbarkeit durch aktive
oder passive Schutzmaßnahmen sind in
weiteren Planungsschritten zu prüfen.


